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Gerade in schwierigen Zeiten mag 
einem die Redensart in den Sinn 
kommen „Wahre Freunde erkennst 
du in der Not“. Oder denken wir an 
das Sprichwort „Charakter zeigt 
sich bei Gegenwind“. 
Und in schwierigen Zeiten leben 
wir tatsächlich. Längst sind es nicht 
mehr nur „Randfiguren“, welche 
vor einem drastischen Anstieg der 
Inflation warnen und sich gerade in 
Hinblick auf die wirtschaftlich 
Schwachen besorgt zeigen. Noch 
dazu sind die Infektionszahlen we-
gen des Corona-Virus/COVID-19 
rein menschlich betrachtet dras-
tisch. Spätestens für diesen Herbst 
ist mit erneuten Einschränkungen  
im Alltagsleben zu rechnen.  
Solches sollen wir als Christinnen 
und Christen aber nicht als  Entmu-
tigung, sondern als Herausforde-
rung betrachten. Nicht umsonst ist 
die Hoffnung zusammen mit Glau-

ben und Liebe eine der drei christli-
chen Grundtugenden. Wenn wir 
einen Blick in die Bibel werfen, 
wird rasch klar, dass Christsein kei-
ne Sonnenscheinangelegenheit ist. 
Denken wir nur an die brutale Un-
terdrückung  des auserwählten  
Volkes im alten Ägypten, wie sie 
uns das Buche Exodus berichtet. 
Denken wir an die Babylonische 
Gefangenschaft, die einen breiten 
Niederschlag in der Bibel fand. 
Später folgte der Versuch der grie-
chischsprachigen Besatzer und ihrer 
Handlanger, die überlieferte Religi-
on des Gottesvolkes überhaupt zu 
zerstören.  Immer gab es tapfere 
Menschen, die sich nicht entmuti-
gen ließen, die zusammengehalten 
und sich für das Gute eingesetzt 
haben. Dies setzt sich im Neuen 
Testament fort.  
Und auch in unserer Pfarrgemeinde 
haben Menschen kreativ auf die 

Schwierigkeiten der jüngsten Zeit 
reagiert. Denken wir nur an die 
Hilfsaktion mit dem Kühlschrank, 
den Star t  der Artikelreihe 
„Gedanken zur Woche“ und die 
Sammelaktionen im Pfarrhof für  
die Flüchtlinge in Bosnien und in 
der Ukraine. Dabei konnten immer 
wieder auch Menschen angespro-
chen werden, die sich von der Kir-
che entfremdet hatten oder ihr gar 
nicht angehörten. 
So dürfen wir auch mit christlicher 
Hoffnung in die kommenden Zeiten 
gehen. Wirken wir zusammen im 
Sinne christlicher Gottes– und 
Nächstenliebe. Stärken wir unseren 
Sinn für Gemeinschaft und tun wir 
etwas Gutes, ganz im Sinne des 
Ersten Johannesbriefes, dass wir 
nicht mit Wort und Zunge, sondern 
in Tat und Wahrheit lieben sollen. 
Denn dass Gott selber ist die Liebe.                   
                                        (mm) 

Gemeinschaft für schwierigere Zeiten 

Bei wunderschö-
nem Wetter konn-
te heuer wieder 
F r o n l e i c h n a m 
gefeiert werden.  
Dabei zog die 
Prozession zu vier 
Altären, die vom 
Trachtenverein, 
dem Steiner Chor, 
der Verein Stein 
& Wein sowie 
vom Pfarrgemein-
derat gestaltet 
wurden. Kirchen-
chor und Stadtka-
pelle Krems sorg-
ten für die musi-
kalische Gestal-
tung.       (mw, al) 
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Gottesdienstordnung im Sommer 
 

Juli:  
Montag: 18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe in der Ma-
rienkapelle (Eingang neben dem Volksaltar) 
Dienstag: 7.45 Uhr Hl. Messe in der Marienkapelle 
Mittwoch: 18.30 Uhr Hl. Messe in der Marienkapelle 
Samstag: 18.30 Uhr Hl. Messe in der Frauenbergkirche 
Sonntag: 9 Uhr Hl. Messe in der Frauenbergkirche 
 
August:  
Samstag: 18.30 Uhr Wortgottesfeier in der Frauenbergkirche 
Sonn– und Feiertage: 9 Uhr Wortgottesfeier in der Frauenbergkirche 
 
Nähere Infos finden Sie im Schaukasten und auf der Pfarr-Homepage. 

Jungscharlager 
steht vor der Tür 
Anfang Juli fährt die Jungschar-
gruppe Stein wieder auf Lager. 
Dieses Mal geht es nach St. Pöl-
ten. Auf dem Programm stehen 
neben dem Besuch des Diözesan-
museums und der Bischofsgruft 
sowie des Landesmuseums natür-
lich auch Spaß und Schwimmen. 
Ein besonderer Höhepunkt wird 
ein Treffen mit Diözesanbischof 
Dr. Alois Schwarz zum Eisessen 
sein.                                           (al) 

Pfarrcafé wieder 
ab September 
Mit dem Ferienfinale startet in 
unserer Pfarre wieder die Pfarrcafé
-Saison. Am Sonntag, 4. Septem-
ber, laden wir nach der Hl. Messe 
in den Pfarrhof ein. 
Genießen Sie Mehlspeisen, Kaffee 
und mehr in netter Atmosphäre.  

Messen müssen 
verlegt werden 
Es wurden wieder Renovierungs-
maßnahmen in der Kirche notwen-
dig. Aus diesem Grund werden  
voraussichtlich bis in den Herbst 
hinein alle Messen an anderen Or-
ten gefeiert. 
Die Werktagsmessen finden in der 
Marienkapelle statt, der Eingang 
ist neben dem Volksaltar. 
Die Wochenendmessen feiern wir 
in der Frauenbergkirche.           (al) 

Vortrag über Stadt 
und Pfarre Stein 
Dr. Werner Friedl lädt am Freitag, 
9. September, 17 Uhr, zum Vor-
trag „Pfarre Stein in bewegten Zei-
ten“ ein. Diese Veranstaltung wird 
vom katholischen Bildungswerk 
Krems organisiert. 


